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i n tt e f o t <t S t a a t  s  -  Z e i t u n g .  
Stillwater, Minnesota. 

Rudolph Lebmick» 
F r i edens r i ch te r  i n  S t i l lwa te r ,  

für Washington Cty., Minnesota, 
ertheilt Auskunft über Land- und Lokal-Angele
genheiten, fertigt Eontrakte, Kaufbriefe und Voll-
machten aus und besorgt alle in sein Amt einschla-
gende Geschäfte auf das Pünktlichste» 1&52.10 

I. A. BateS 
»erkauft Ärorerien, LcbenSmittel, sowie auch gei
stige Getränke im Großen und im Kleinen. 

M a i n s t r a ß e ,  
1652.5 Stillwater, Minnesota. 

W. Siegenthaler, 
R a i l  R o a d H o u s e ,  

tb52.5 Stillwater, Minnesota. 

B. C. Johnson, 
Uhrmacher, 

eine AuSwohl von Juwelen, Stand- und 
schenuhren u. f. w. 

M a i n s t r a ß e ,  g e g e n ü b e r  d e m  „ L a k e  H o u s e , "  
lb52.5 Stillwater, Minnesota. 

Addressen. 
I. K C. D. «ilfilla», 

Advokaten und Rechts-Anwälte, 
empfehlen sich ihren verehrten deutschen Mitbür 

Sem als Rechtsbeistände und in's Besondere zur 
luSfertigung von Urkunde» ic. 
O f f i c e :  U e b e r  B a k e r  u .  B a n g S '  L a d e n ,  3 t e  

Straße, St. Paul. 1652.10 

M. W. Jrvin, 
Advokat, 

hat seine Office in Brown's Building, 
St. Anthonystraße, 

362.5 St. Paul, - - ' Minnesota. 

OSear Ttephenfon. 
Advokat und Rechts-Anwalt, 

E o m m i s s i o n ä r  f ü r  d e n  S t a a t  V i r -
g i n i e n  u n d  G e n e r a l - L a n d a g e n t ,  

Office: Ecke der 3. und Cedarstraße, St. Paul. 
1652.5 

Richard M arvin 
importirt und verkauft im Großen, sowie im Klei-

nen Porrellan, Glas und alle in das Fach 
schlagende Waaren. 

Dr i t t e  und  B -ench -S t raße ,  
zwischen Cedar- und Wabashaw, 

St. Paul, - - - Minnesota. 
362.10 

Bonfanti u. Gilsey 
importiren und verkaufen im Großen nnd im Klei-
nen alle Sorten von Cigarryi, Taback, Pfeifen, 
Ambre-Mnndstücke u. s. w. 
D r i t t e  S t r a ß e ,  n ä c h s t  z u  C a l d w e l l  n .  C o ' S  

B a n k ,  u n d  S t .  A n t h o n y s t r a ß e ,  
nächst zu Bond's Apotheke, 

1613.2,50 St. Paul. 

Wm. Gies, 
Eagle-Bäckerei und Craker-Fabrik, 

im neuen Backsteinhause der St. Paul-Brauerei, 
S t .  P a u l ,  

haben stets alle Sorten von Brod, Crakers und 
alle in das Fach schlagende Gebäcke, jeden Tag 
frisch gebacken. 1652.5 

Jakob Bork u. Bruder, 
Ecke der Sechsten und Wabashawstraße, 

S t .  P a u l ,  
empfiehlt sich dem Publikum mit täglich frisch ge
haltenem Brod und Kuchen. 1K52.5 

Georg Gruber, 
L a g e r b i e r - S a l o n ,  

Vierte Straße, hinter dem „Winslow-Hanse," 
Jeden Morgen von 9—10 Uhr Lunch 

"come il faut" 
lb52.5 St. Paul. 

Pottgieser House, 
Ecke der Fünften und Wabashawstraße, 

St. Paul, 
empfiehlt sein neu eingerichtetes Gasthaus bestens. 

Farmer finden da gute Stallungen. 1652.5 

Carl Koch, 
For t s t raße ,  nahe  dem Co l l ege ,  

empfiehlt sich als Zimmermann für alle in sein 
Fach einschlagende Ardeiten. 1652.5 

Jfac Marcley, 
(früher Marcley u. Kern,) 

Nr. 1, Empire Block, St. Paul. 
Eine große Auswahl von Werkzeugen, Eisen-

und Schmiede-Waaren, Ackerban-Geräthschaften, 
Sattler- und Stahlwaaren. sowie HauSgeräthen. 

1652.5 

G. Johnson ii. Bruder, 
Büchsenmacher, 

S  t .  A n t h o n y s t r a ß e ,  
Zweite Thüre o6erhal6 der Pres6yterianer-Kirche, 

St. Paul. 
Stets an Hand eine Auswahl von Flinten, 

Pistolen it. 1652.5 

Jutte ii. Dickmann, 
Cas im i r s^  und  Tuchhänd le r ,  

Nr. 100, Duanestraße, New-Iork. 
00- Stets ein Lager und vollständiges Assort-

ment von deutschen und französischen Tuchen der 
besten Fabriken. 1652.5 

Friedrich = Haus. 
Eckede rzwe i ten  und  V in  es t raße ,  

St. LouiS, Mo. 
1 6 5 2 . 5  S c h ö l t e n  u .  S c h i l l i n g .  

R e v e r e - H a u s ,  
nahe dem Depot, 

u m 6 e r l a n d ,  -  -  -  M a r y l a n d .  
M. Treiber, Eigenthümer. 

1652.5 

Phönix Oel- und Farben-Geschäft, 
St. Anthonystraße, 

S t .  P a u l ,  -  -  M i n n e s o t a .  

Williams <fe Rruder, 
haben stets an Hand: 

BleiweiS, Leinöl, Terpentinöl, Varnish, 
Fensterglas, Kitt, Bürsten, trockene und gerie6ene 
Farben, alle Sorten von Maler- und Künstler-
Matertal, und empfehlen sich zugleich dem Publi-
kum im Schildermalen, sowie m allen in ihr Fach 
einschlagenden Arbeiten. 1652.15 

Leder! Leder! Leder! 
Geschäfts- Eröffnung. 

Hierdurch erlauben wir uns die ergebenste An-
zeige, daß wir am hiesigen Platze unter der Firma 

S c h l a g e r  «  B u r s t ,  
gegenüber „Conzert-Hall" in St. Anthonystraße, 

ein 

eröffnet haben, in welchem wir französisches, deut
sches, inländisches Leder, Findings u. führen wer
den. Direkte Verbindungen mit den renommirte-
sten Lederfabriken des In- und Auslandes fetzen 
uns in den Stand, stets die beste und billigste 
Waare zu halten und wird es unser besonderes 
Bestreben sein, durch reelle Bedienung die uns 
Beehrende« zufrieden zu stellen. 

Bestellungen, von Auswärts werden wir mit 
Sorgfalt sofort effeetüiren. " ' • 

Indem wir um geneigten Zuspruch bitten, zeich
nen wir mit Hochachtung ergebenst 

E. Schlager ,  
F. v u rft. 

1626.10t» 

tt. Jjj. Ächurmcnr * Comp., 

Deutsche Spezerei - Handlung. 
altsalt & Aetsl l ,  

Ecke von Jackson- und 5. Straße, 
S t. P a u l, M i n n e so t a. 

1652.5 

Deutsches 
Speditions- it. Commifsions-Geschäft 

von 
Prospe r  van  F r i dagh ,  

gegenüber der Fähre. - - Untere Landung. 
Bezeichnet Packete: 

1652.5 care P. v. F., St. Paul 

Henry »tntn, 
Händler  in  Ländere i en ,  
St. Paul, Minnesota, 
operirt ausschließlich für seine eigene Rechnung 

und hält stets für 

$100,000 bis $200,000 wertb 
an Grundstücken in Städten und im Land durch 
den ganzen Staat Minnesota feil. 16 

Deutsches 
von Julius öÄ' 

Gasthaus! 
lG r o ß. 

Hans, 
Benchstraßt, nahe der alten Post. 

Der Unterzeichnete empfiehlt dem deutschen 
IPublikum sein auf's Beste eingerichtetes Hotel, 
jjtUßauraticin, Lagerbier - und BUliarb 

Salon, 
iiwoselbst zu jeder Zeit kalte und warme Speisen, 
Imarinirte Häringe, Schweizerkäse, sowie die 
besten Getränke und Speisen zu haben sind. 
Auch zeigt er an, daß er einen 

neuen  S ta l l  
Erbaut hat, worin Farmer und Reisende ihn 
Pferde und sonstige Zugthiere aus das Best 
unterbringen können. 

JßsiP* Boarders und Reisende finden zu je 
Der Zeit willkommene Aufnahme und gute unfc| 

Bedienung bei 

1652.20 
J u l i u S  G r o ß ,  

St. Paul, Minnesota. 

WINSLOW HOUSE. 
E A De ne l, Eigenthümer, 

St. Paul. 
Dieses Hotel ist seiner Lage nnd innern Ein-

richtung wegen Reisenden bestens zu empfehlen. 
Landkutschen gehen von da täglich nach allen 

Richtungen von Minnesota ad. 1652.5 

flaflijaus jum „Luxemkurger Hos." 
In Folge des stattgefundenen Todes meines 

Mannes erlaube ich mir, einem geehrten Pu6likum 
anzuzeigen, daß ich das früher unter der Firma: 
„Luremdurger Hof" geführte Geschäft in 6isheri-
ger Art ohne Unterbrechung fortführen werde und 
alle Bekannten und Freunde meines verstordenen 
Mannes ersuche, mich mit demselben Vertrauen zu 
beehren, wie sie es dem Verstorbenen geschenkt ha-
b e n .  W  i t  t  w e  M a r  t t n ,  

im „Luxemburger Hof," St. Paul, 
lb52.15 Minnesota. 

D e u t s c h e s  G a s t h a u s ,  
(EMMERT HOUSE,) 

Bench-Straße, nahe der St. Paul-Brücke. 
Emmert it. Co., Eigenthümer, 

362.5 St. Paul, Minnesota. 

Deutsches Gasthaus 
Zum Misflsilppi-Haus, 

von 
I. Heck, 

Ecke der Minnesota- und Sie6enten Straße, 
S a i n t  P a u l ,  M i n n e s o t a .  

Dieses Gasthaus ist ganz neu eingerichtet. Rei-
sende finden alle Bequemlichkeit und gute und dil
lige Bedienung. 

Für Stallung für Vieh ist gesorgt. 1652.15 

Hotel Dietz, 
früher 

P R E S C O T T - H O U S E ,  
Ecke von Broadway und Springstraße, 

N e w  -  I  o r k .  
Friedrich Dietz, Eigenthümer. 

Dieses prachtvolle Hotel wird ganz in europäi--
schem Style geführt. 1652.10 

H. Ltromberg, 

(früher Georg Fischer,) 
W i l h e l m  T e l l - H a u s ,  

Ecke von Prattstr.-Brücke, 
B a l t i m o r e ,  M a r y l a n d .  

1652.5 

Illinois River-Honse» 
E o l n m 6 i a s t r a ß e ,  ö s t l i c h  v o m  C o u r t h a u s e ,  

Ottowa, Illinois, 
A d a m  S c h n e i d e r ,  E i g e n t h ü m e r .  

Reisende werden gut und billig bedient. 
Ib52.5 

German House 
von 

Henry Scheiermann, 
Canon  C i t y ,  :  :  R ice  C ty .  

Ist seiner Lage und innern Einrichtung wegen 
Reisenden bestens zu empfehlen. 

Gute Stallung und/ägliche Landkutschen-Ver-
b i n d u n g  z w i s c h e n  H a f f i n  g s  u n d  F a r i b a u l t .  

6632.2,50 

Sch i l l e r s  
Conditorei u. Restauration. 

Ire-Cream, Thec, Kaffee, Chocolade, ächte 
Weine, Liqueure, Cigarren, CakeS, eingemachte 
Früchte u. f. w. 

Warme Speisen zu jeder Zeit bei 
C .  u .  C .  S c h i l l e r ,  

lb52.10 St. Anthonystraße. 

Restauration und Lagerüier-8alon 

Ü|jl^ August MathäuS, 
St. Anthony-Straße, gegenüber der .Conzert-

S t .  P a u l ,  M i n n e s o t a .  
Kalte nnd warme Speisen sind zu jeder TageS» 

zeitzuhaben. 1652.10 

CITY HALF WAY HOUSE, 
früher 

Mi lwauk ie  Lag  e rb i  e r  -  Sa lon ,  
St. Anthonyftraße. 

oberhalb der Presbyterianer-Kirche. 
Lagerbier, sowie kalte und warme Speisen. 
1652.5 

®t. Paul, Mi«., 1858. 

Lageröier-8alön. 
samLL Der Unterzeichnete hat nun sein neues Lo-
kal an der Ecke von Washington- und St. An-
thonystraße, früher von Hrn. F. Linz als Liquor-
Laden denutzt, auf das Feinste einrichten lassen 
und wird daselbst einen 
Lagerbier - Salon und Reftanration 
halten. Für das ihm bisher geschenkte Vertrauen 
dankend, wird er sich bemühen^ seine verehrten 
Gäste auch ferner mit den besten Tprisen und Ge-
tränken zu bedienen. 

1652.15 Christ. 33 e ch t. 

Ale- & Lagerbier-Kalo«. 
Der Unterzeichnete hat in der St. An-

thonystraße, zwischen Wabasha- und St. Peter-
straße, einen 
A l e  - u n d  L a g e r b i e r  - S a l o n  
eröffnet, in welchem er seinen verehrten Gästen 
nicht. bloS die besten Getränke, sond^em auch kälte 
Spelsen w ltder Zeit vorsetzen wird. 

Ib52.lv C. N i ederhöfe r. 

Salon W^iltvaukee Lagerbier 

' Gebrüder S. u. A. Winker, 
3 a  c k s o a - S t r a s s e ,  «  o  « l t e r ' »  B l  »  c k ,  

362.5 St. Paul, Minnesota. 

Deutsche Apotheke 
,-^rl • V0N ^ 

Nr. N. «. Wlln. 
C h e m i k e r  u n v  D r u g i s t ,  

St. Anthony-Straße, zwischen American- üüd 
WinSlow-Honsc, l 

S t .  P a u l ,  -  -  M i n n e s o t a .  
261.5 

Dr. Merrill Lk Dunham, 

Homöopathen. 
Die Office des Dr. Dunham befindet sich in 

der St. Anthonystraße, Kowitz's Rauchwaaren-
Laden gegenüber. 

Professor Jno. C. Merrill, M. D., 
W. N. Dunham, M. v. 

BäT* Frauen- und Kinderkrankheiten wird be-
sondere Aufmerksamkeit gewidmet. 362.10 

Held K Bruder 
verfertigen Prämien-Waagen, Gewichte, Kranen 
und Bier-Ventillen; so auch alle für GaSeinrich-
tung erforderlichen Sachen von Zinn, Messing 
u. s. w. 

Nr. 41, Franklinstraße, 
zwischen Randolph- und Lakestraße. 

1652.10 Chicago, Jll. 

Douy & Hildebrandt, 
Verfertiger und Verkäufer in allen Sorten 

von Meublen, er 
,@t. Anthonystraße, der Conzerthalle^ 

schräg gegenüber, ™ 
S t .  P a u l  M i n n e s o t a .  

Haben stets an Hand ein reichhaltiges Assorte-
ment von feinen und ordinären Meublen. 

Bestellungen werden schnell und pünktlich be-
sorgt. 1652.5 

Ck Rudolph Schönemann, 
deutscher Uhrmacher, 

D r i t t e  S t r a ß e ,  S t .  P a u l .  
Empfiehlt sich dem Publikum zum Repariren 

von Uhren und allen in sein Fach schlagenden Ar-
beiten. Bedienung prompt. 

Für alle Ardeit wird garantirt. 1652.10 

Wm. Leip 
importirt und verkauft im Großen Branntweine, 
Gin und Weine. 

Ecke der Dritten und Zacksonstraße, 
1652.5 S t. Paul, Minn. 

Daniel Rohrer, 
Händ le r  i n  Grunde igen thum 

und 
Genecal-Agent, 

S t .  P a u l ,  M i n n e s o t a .  
Land wird gekauft und verkauft; Gelder wer-

den gelehnt und angelegt; Taxen werden beza?" 
und Gelder im Staate collektirt. 1652.10 

JnlinS Georgii, 
ö f f e n t l i c h e r  N o t a r ,  

Ecke der Wabshaw- und 6ten Straße, gegenüder 
der französ. kath. Kirche, 

empfiehlt sich zur Anfertigung und Beglan6igung 
aller öffentlichen Papieren, sowie zur Besorgung 
aller in das Notarsach einschlagenden Geschäfte. 

1652.10 

Jakob Mainzer, 
Friedensrichter, (Justice of the Peace,) 

D e u t s c h e r  N o t a r  u .  L a n d - A g e u t ,  
St. Anthonystraße, gegenüder Comb's Buch-

Laden, 
empfiehlt sich dem deutschen Pndliknm zur Anfer
tigung und Beglaubigung aller öffentlichen Pa-
Piere, sowie auch zur Ausfertigung von Mappen 
und anderen Zeichnungen. 

Kauft und verkauft Land in Commissi»«. 
lt>52.10 

Dr.R.Alberti, 
praktischer 

Arz t ,  Ope ra teu rs  Gebur t she l f e r .  
O f f i c e :  S t .  A n t h o n y s t r a ß e ,  

zwischen der Presbyter. Kirche und der Post-Office, 
St. Paul, Minnesota. 

S p r e c h  s t  u n d e n :  M o r g e n s  v o n  7  b i s  9 ,  
Nachmittags von 2 6ts 3 und Abends von 7 6iS 10 
Uhr. 1652.10 

Dr. Rofenk, 
St. Anthonystraße, der deutschen Bank gegen

über, 
S t .  P a u l ,  M i n n e s o t a ,  

empfiehlt sich für alle innern und äußern Krank
heiten. 1652.5 

Von Samuel Lndvigh's Wer-
ken sind zu haden: 
R e d e n  u n d  V o r l e s u n g e n ,  i m  G e d i e t e  

der Religion, Philosophie und Geschichte. 
3te Auflage $1,00 

D e r  P r i e s t e r s p i e g l .  3 t e A u f l a g e . .  0 , 7 5  
D i e  F a c k e l .  1 1 .  J a h r g a n g  2 , 0 0  
M o n a r c h i e  u n d R e p u d l i k  0 , 2 5  
K o s s u t h .  d e r  F a l l  v o n  U n g a r n .  0 , 2 5  
Mes lier. (Ist vergriffen.) 

Bestellnngm werden angenommen in der Erpe
dition der „Min. Staatszeitnng." 1652 

Fr. Lührfen, 
Mus ika l i en -Hand lung ,  

St. Anthonystraße, ne6en der „Conzert-Halle," 
S t .  P a u l ,  

hat stets am Lager eine Auswahl von musikalischen 
Instrumenten und Bilderwaaren. 1652.6 

Heinrich Breidert, 
Ofen-und Blech-

Waaren.Handlung, 
Wadashawstraße, gegenüber dcr kathol. Kirche, 

S t . P a u l ,  M i n n e s o t a ,  
empfiehl seinen Vorrath von Oefen nnd Blech» 
Waaren und sichert reelle Bedienung zu. Alle in 
sein Fach schlagende Artikel werden auf Bestellung 
prompt, billig und dauerhaft verfertigt. Ib52.12 

von 
W. Weiß,  

Washingtonstraße, gegenüber von Zd'rg'S Bier-
hranerei, o6ere Landung, 

1 6 5 2 . 5  S t .  P a u l .  

A Barenne, 
Grocerie- und Commissions - Geschäft, 

Vierte Straße, nahe dem Winslow-Housc, 
St. Paul. 

Waaren nach allen Theilen der Stadt werden 
unentgeldlich besorgt. 1652.5p 

Luther fi. eddy, 
Groß- und Kleinhändler in allen Waaren 

zum Familiengebrauche, 
Fortstraße, St. Paul, Minnesota. 

Dersel6e benachrichtigt seine Freunde und Gön
ner, daß er im Stande ist, die auSaewähltesten 
Artitel zu den niedrigsten Preisen zu Uefern. 

G r o e e r i e s  
und ! 

Waaren zum Familiengebrauch 
Ha6e ich auf den östlichen und südlichen Märkten 
selöst eingekauft, um eine auSqezeAncte Auswahl 
meinen Gönnern zu den billigsten Preisen vorlegen 
zu können. 

Für die mir disher zu Theil gewordene Gunst 
dankend, 6itte ich um ferneren geneigten Zuspruch. 

1652.18 - 7. 

». Steffel, 
Händler in Materialwaaren, Provisionen, 

Mehl, Schweinefleisch, Getteide ^ 
n n d  a l l e n  S o r t e n  » y n  L a n d p r o d u k t e « .  

Vo^üaliche Liqueure für Sa«ilie»-Gebr<mck 
stet» an Hand, - ' 1 . 
Ecke der  Fünfte» Str .  u.  vr»»d»a», 

»UiO V-G «tt».. ̂  , t 

Cigarren und Eabacks - Emporium! 
4 von | St. Anthouyftraße, 

l3. . oV , ^an Hamm, It em „R ice  -  Hau fe "  gegcnübe  r  
Samt Paul, Minnesota, neben der Po>l-Oistce, 
t ä g l i c h  o f f e n  v o n  a c h  t  U  l ?  v  ^  o r  r n  i  i -
t  a  g  §  b  i  s  a c h t  U h r  A b e n d ? . .  

Bedingungen: 
Auf einen Monat 50 Cents, für zwei Bände per 

Woche, auf einen Tag 3 Cents, fih einen Band. 
Wer ein Buch verliert, beschädigt oder 

der Kupfer beraubt, hat ben Ladenpreis 
dafür zu zahlen. 

Einsatz: Ein Dollar. 

Stoßt lägficQ auf jeher Mute, Plittimore- und Ohio-Eisenbahn. 

Buch- u. Muflkalieu-Handluug 
neben der Post, 

S a i n t  P a u l ,  M i n n e s o t a ,  
enthält ein reiches Lager englischer, französischer 
Und deutscher Bücher • Schreibmaterialien, Tape

ten, musikalische Znstrvmeute, 

Italienische, Französische und Deutsche 
Saiten:c. :c., 

Pianos, von Stodart und Morris von New-Iork, 
f o r t w ä h r e n d  a n  H a n d .  

Alle Arten von musikalischen Instrumenten 
werden billig, schnell und gut reparirt. 

Bücher, Musikalien it., nicht an Hand, können 
in kürzester Zeit beordert werden. ll>52.20 

Birtor Fonck. Max Josue. 

Tapeten - Geschäft. 
St. Anthonystraße, 

d e r „ C o n z e r t - H a l l e "  g e g e n ü b e r .  
Die Unterzeichneten empfehlen ihr neu einge-

richtetet Geschäft einem geehrten Publikum ange-
legentlichst und werden sich demühen, durch herab-
gtsetzte Preise und dauerhafte Arbeit das allge
meine Vertrauen zu verdienen. 

Wir haben stets vorräthig eine große Auswahl 
von 

T a p e t e n ,  
ächte französische Landschaften und Dekorationen. 

Polster-Geschäft: 
S p r i n g f e d e r - B e t t e n ,  i m  e l e g a n t e s t e n  

Style, deren Preise von $5 bis $50 variiren. 
Alle Sorten Sophas und Lounges, eine große 

Quantität der besten Matratzen, sowie Polster und 
Kissen aller Größen, die durch die vorzüglichsten 
Polsterer angefertigt sind. 

Wir verkaufen alle Arten von Matratzen und 
Polsterer-Material« im Großen und Kleinen. 

F e r n e r :  O e l -  n n d  W a c h s t ü c h e r ,  M a t -
ten-Tischdecken, sowie Gardinen mit Zubehör, 
Roleaur, Cornises, Goldborden und Verzierungen, 
Litzen, Band und Battist, Möbel- und Gardinen-
Damast, und alle in dies Fach gehörende Artikel. 
Reparaturen werden prompt durch vorzügliche Ar-
beiter ansgeführt. 

1652.20 Fonck u. I o sue. 

Louis Büchner, 
Lithograph, S 

d e m  „ F u l l e r - H o u s e "  g e g e n ü 6 e r ,  
261.5 St. Paul, Minnesota. 

William 
empfiehlt sich dem deutschen Publikum mit 
seinem wohlsortirten Waannlager von 

Hüten ,  Mü tzen ,  Pe l zwaaren  
und sonstigen geschmackvollen Gallanterie-Artikeln 
für Herren. 
Ecke der Dritten und Wabashawstraße, 

der „Minnesota StaatszeitungS-Osfire" 
gegenüber, 

S t .  P a u l ,  -  -  -  -  M i n n e s o t a .  
IST" Hat den größten und dilligsten Vorrath 

in seinem Fache stets an Hand. 2652.10 

August Schuler, 
Messerschmied u. Fabrikant 

von 
chirurgischen Instrumenten. 

Stets an Lager: Scheeren und Nasir-
messer. 

Aufträge für Reparaturen und für Schleifen 
werden pünktlich desorgt. 

D r i t t e  S t r a ß e ,  
dem früheren „Rice-House" gegenüber, 

261.10 St. Paul, Minn. 

Brnnson, Lewis u. White, 
(Nachfolger von I. W. Baß u. Co.) 

Speditions- und Commissions-Geschäst, 
Dampfboot-Sgentur 

und 9 
Agentur für Manny' S allgemein bekannte und 

erprodte Mäh- und Dresch-Maschinen. 
Güter und Packete sind zu markiren: 

"Care ofB. L. & W., St Paul." 
1652.12 

L. Seitz, 
(Nachfolger von Seitz n. Green,) 

Essig- und Liqueur- Fabrik. 
Nr. 351, Franklin-Avenue, 

zwischen der sechszehnten u. sie6enzehnten Straße, 
St. Louis, Mo. 

Depot-Agentur: 19, Commercialstr. 
H. D. Van Wyckel, Agent. 

09» L. Seitz bat in drei aufeinander folgenden 
JahreS-Ausstellungen das Prämium erhalten. 

10611.5 

Berlags-Geschäft 
und 

Hoch- & Amdmz - Druclitm 
von 

Samuel Lndvigh, 
S t .  P a u l ,  -  -  M i n n e s o t a .  

Druckarbeiten 
werden in der Office der „Minnesota Staats-
zeitnng," St. Anthonpstraße, Bridg--Block, auf 
das Geschmackvollste ausgeführt. Es wird deson-
ders in Erwähnung gebracht, daß wir durch eine 
Auswahl von neuen Schriften mit jeder andern 
Druckerei concnrriren können. Wir liefern: 

Druck und Papier zu Verlagsbüchern, 
Constitutionen, 

Ball- und Theater-Karten, 
. Toncert-Prozrainme, 

C'rculare und Geschäftskarten, 
Plakate, Anschlagezcttel und 

Geschäfts-Etiquettcu, 
und sonstige in das Fach einschlagende Gegen
stände. 

Der Unterzeichnete hat sein Lager der feinsten 
Cigarren im Preise von $8 bis $65 per Tausend 
durch neue Einkäufe vervollständigt. 

Ranck- und Kau-Tabacke 
von allen Sorten und Preisen sind vorräthig, wor
unter Gail' S bekannter deutscher Rauchtaback. 

Schnupstabacke, 
in großer Auswahl. 

D e u t s c h e  P f e i f e n ,  
Fancv>Goods-

33erkauft im Groß-und Kleinhandel zu den bil-
ligsten Preisen. 

1652.20 £. W. Tuchelt. 

Neue Waaren. 
Herabgesetzte Preise! 

bei 
D. W. Jngersoll 8 Co., 

Groß- u. Kleinhändlern in 

a u s l ä n d i s c h e n  u .  e i n h e i m i s c h e n  
GWeWwKÄVeWp 

Ecke der Wabashaw- u. St. Anthonystraße, 
ne6en der Brücke, 

S t .  P a u l ,  M i n n e s o t a .  
Unterzeichnete haben soeben einen neuen Vor-

rath von Waaren erhalten; den größten, billig-
sten und am besten ausgewählten, welcher noch je
mals in dieser Stadt feilgeboten wurde. 

Käufer werden gut thun, erst bei unSvorzuspre-
chen, bevor sie ihre Einkäufe irgend wo anders 
machen. 

Da Herr Jnaerjoll schon zwanzig Jahre ein be-
deutendes Geschäft in New-Iork mite hatte, so 
sind wir überzeugt, daß wir unfern Knnden billi
gere Waaren anbieten können, als irgend ein an-
deres Geschäft in St. Pa»l. 

Die Preise für unsere neuen Waaren sind fol-
gende: 

Gute farbige Callicos zu neun Cts. die Iard. 
Delaines von 10—25 Cts. „ „ 
Dibege von 10—25 Cts. „ „ 
Bnllantine 10—25 CtSz „ „ 

Sonnenschirme von 50 Cts. bis zu $5,00. 
Sommershawls von $1,00 dis zu $5,00. 

Die größte und beste Answahl von 

S t r u m p f w a a r e n, 
sowie auch Handschuhe von allen Sorten. Ferner: 

Tuchwaaren, 
Leinene Hemden, 

Unterhosen. 
Eine große Auswahl von CarpetS, Bettdecken, 

Damast, 
Oel- und Wachstuch, 

Fenster-Gardinen. 
Kaufleuten im Land bemerken wir noch beson

ders, daß dieselben bei uns so billig im Großen 
einkaufen können, als in New-Iork oder St. 
LouiS. 

D . W .  J n g e r s o l l  u .  C o .  
Auf Obiges Bezug nehmend, erlaube ich mir, 

meinen deutschen Landsleuten zu bemerken, daß 
ich am 11. Februar d. IS. als Theilhaber .n das 
Geschäft eingetreten bin, nnd indem ich denselben 
billige und reelle Bedienung verspreche, bitte ich 
zugleich um deren geneigten Zuspruch. 

1-25.40 ' C. F. Maler. 

CatheartStCo., 
Groß- und Kleinhändler tn auswärtigen 

und einheimischen 
G l l l l e W s W K K V E W p  

haben in dem Departement ihres 

g r o ß a r t i g e n  E r a b l i s s e m e n t s  
die folgenden Artikel vorräthig: 

In dem allgemeinen Verkaufszimmer 
Mode - und Fancy -- Waaren aller Art, als: 

Französische Seidenstoffe von den neuesten und 
belieblcsten FrühlingSmustern, 

Französische, englische und amerikanische 
gedruckte Kattune und Giughams, 

Mamillen in großer Auswahl, 
Stickereien und Spitzen, 

Leinene und Cambrie - Taschentücher in großer 
Auswahl, 

Bänder nach den neuesten Moden und 
zu den niedrigsten Preisen für baar. 

Im Zimmer im zweitenStock, oderTeppich-
Zimmer: 

Ein vollständiges Lager aller Waaren in uns»-
rer Branche, die zur häuslichen Ausstattung ge-
hören. 
Das Parterre- oder Engros - Verkaufs-

Zimmer 
ist lediglich für den „Engros-Verkanf" bestimmt, 
und Kleinhändler aus den Plätzen in den Missis-
sippi-, Minnesota- und St. Croix-Thälern sind 
eingeladen, unser Waarenlager in Augenschein 
zu nehmen, da wir unser 

Engr os-Departement 
so ausgestattet haben, daß wir hier zu den niedrig
sten Preisen alles das verkaufen können, dessen sie 
an Ellenwaaren bedürfen'. 

Bedingungen für Einkäufe: Strenges Baar-
s y s t e m .  C a t h e a r t  u .  C o .  

O .  H .  M  e v i s ,  
lb52.30 deutscher Clerk. 

Importation ungarischer Weine, 
von 

Freund & Grossinger, 
N r .  1 0 6 ,  W a t e r  s t r a ß e ,  N e w - I  o r k .  

Ib52.10p 
Der Unterzeichnete nimmt Bestellungen an. 

S .  L n d v i g h ,  
1652 Bridge Block, St. Paul. 

Charles E. Mayo S» Co., 
Händ le r  i n  

E i s e n - W a a r e n, 

O e f e n  u n d  A l e c h - W a a r e n ,  
1632.30 Relsou'S-GÄäude, Dritte Straße, St. Paul, Minnesota. 

pll||i »usgenemmenSonntagS, 
u v f .  i V y x U i n f l ,  H a r r i s b n r g ,  B a l t i m o r e ,  

pl)iln>vlyyia fc llrui-^ork. 

Clevclaud und Pittöburc;-Bahn 
befoitert, in Folge eines Uebereinkommens mit der 
Fort Wayne, Pittoburg ^und Chicago Eisenbahn-
Gesellschaft, jeden Tag (iLvonntags ausgenommen) 
folgende Züge: 

Die Pittsburg und Wheeling Mail 
und kömmt an: 

Pittsburg um 8,55 N.M. 
vis a vis in Bndgeport, 
Wheeling um 8,46 N.M. 
Baltimore „ 12,00 M. 
Philadelphia 12,30 N.M. 
New-Iork 6,30 N.M. 

Der Accomodations-Zug 
erreicht 

Hudson um . .5,45 N.M. 
Ravenna „ . .6,30 N.M. 
Akren „ . .6,25 N.M. 
Millersburgh 8,40 N.M. 

Der östliche Erpreß-Zug 
verläßtCleveiand nach 

geht um 1 Uhr N.M. 

von 

Cleveland ab 

verläßt 
C  l e v  e  l a  n d  

um 4,05 Nachmitt. 

Ankunft: 

Pittsburg....7,50 V.M. 
vis a vis Bridgeport. 

Wheeling...11,05 V.M. 
Baltimore..11,30 N.M. 
Philadelphiall,45 N.M. 
New-Iork ..5,30 V.M. 

Ankunft derZüge vou 
Chicago, Bussalound 
Cincinnati um 10,20 
Nachmittags^ Dieser 
Zug fährt Sonntag 
NachtS durch nach 
Pittsburg. — Passa-
giere für Philadelphia 
gehen am Sonntag 
Abend um 10 Uhr ab. 

Nach dem Süden und Osten werden fol-
gende Verbindungen gemacht: 

Zu Hudson, für Cuyahoga Falls, Akrou, Clin
ton, Millersburgh. 

Zu Allianee, für Canton, Massillon, Wooster, 
Salem, Enon. 

Zu Bayard, für Carrollton, Waynesbnrgh, 
Dover,^New-Philadclphia. 

Zu Steubenville, für Cadiz, Coshocton, Dres-
den, Newark. 

Zu Wheeling für Cumberland, HarperS Ferry, 
Baltimore, Washington. 

Zu Belleair, Cambridge, Zanesville, Cirele-
ville, Lancaster» 

Zu Pittsburg, für Harrisburg, Baltimore, Phi
ladelphia, New-Iork. 

Retour-Züge. 
Die Cleveland, Buffalo u. Chicago Mail. 

Abfahrt von I Ankunft in 
Pittsburg..6,00 V.M. | Cleveland..2,45 N.M. 
Bndgeport do. do. Buffalo..11,30 N.M. 
Wheeling..6,15 V.M. | Chicago .. .9,00 V.M. 

Der Schnell-Ervreß-Zug 
Cleveland..9,50 N.M. 
Buffalo...6,00 V.M. 
Chicago...2,30 N.M. 

Cleveland 10,28 V.M. 

verläßt Pittsburg um 
2,35 N.M. und kommt 
an in 

Der Accommodations^Zug 
verläßt Ravenna um 
8,20V.M. und erreicht 

Derselbe verläßt Hud
son um 9,00 N M., 
oder nach Ankunft des 
ZugeS vonMillersburgh 
und kömmt um dieselbe 
Zeit in Cleveland an. 

Wzif Die Retour-Züge machen dieselben Ver
bindungen, wie die nach dem Süden und Osten ; 
ebenfalls zu Cleveland mit der Clevelaud und To-
ledo Babn für Sandusky, Toledo, Detroit und 
Chicago; mit der Lake Shore Bahn für Erie, 
Dunklrk, Buffalo, Niagarafälle und Canada; mit 
der Cleveland und Mahouiug Bahn für Ionngs-
town, Warren und New-Castle. 

Das Gepäck wird für die ganze Tour, nach allen 
Richtungen und unentgeldlich rnarkirt. 

Für Reisebillete und Auskunft wende man sich 
an die „Union Ticket-Office," 51, Superiorstraße, 
an die Office im Depot und alle übrigen Eisen-
bahn-Officen. 

I. R. M y er s, General-Ticket-Agent, 
Cleveland; 

I. Fa rm er, Superintendent, Cleveld. 
1K2.25 F. Knowland, General-Agent, Cd. 

Wichtig für Einwanderer und Reisende 
über die 

Balto. nnd Ohio-Gifenhahn. 
Nach allen Theilen des großen Westens. 
E r s p a r n i ß  v o n  G e l d ,  Z e i t  u n d  E n t 

f e r n u n g .  
Reisende können nach Belieben wählen, welche 

Bahn sie zu benützcn wünschen, die über 
Parkersburg und Marietta 

oder die über 
Benwood, Wheeling und Columbus. 

Diese Bahn ist die einzige, welche Einwanderer 
mit den S ch n e l l z ü g e tt befördert. 

Diejenigen, welche die Baltimore- und 
Ohio-Eisenbahn b-nutzen, legen die Reise 
nach Cincinnati in 28 Stunden zurück, nach Chi
cago in zwei Tagen und nach St. Louis in zwei 
Tagen. 

Die Baltimore- und Ohio-Bahn ist 
die alleinige, welche Einwanderer mit den Schnell-
zügen befördert. Die Wagen sind mit gepolsterten 
Sitzen auf das Allerbequemste eingerichtet. 

Jeder Passagier hat 100 Pfund Gepäck frei. 
Kinder von 4 bis 12 Jahren bezahlen halben Preis. 
Kinder unter 4 Jahre;, sind ganz frei. 

Das Gepäck geht mit den Passagieren und 
kommt mit ihnen zu gleicher Zeit an dem Be
stimmungsort an. Ein Jeder erhält eine Beschei-
nignng über sein Gepäck bis an den Ort der Be-
stimmung. 

Deutsche Agenten, 
die jede europäische Sprache verstehen, sind an den 
verschiedenen Stationen der Bahn entlang ange-
stellt, Einwanderer zu empfangen und mit ihrem 
Gepäck weiter zu befördern, ein Vortheil, den keine 
andere Bahn bietet. 

F a h r p r e i s e :  
Cumberland,Maryland,... .$3,00 
Wheeling, Virginia, 5,00 
Cleveland, Ohio, 6,00 
Columbus, Ohio, 6,00 
Cincinnati, Ohio, 6,75 
Detroit, Michigan, 7,00 
Indianapolis, Indiana,.... 8,00 
Toledo, Ohio, 8,00 
Louisvllle, Kentuckh, 8,75 
Chicago, Illinois,.. 9,50 
Miltvaukee, Wisconsin, 11,50 
St. Lonis, Missouri, 12,00 
Madison, Wisconsin, 12,25 
Burlington, Iowa, 12,50 
Galena, Illinois, 13,00 
Quiuey, Illinois, 13,50 
St. Paul, Minnesota, 16,00 
Kansas City, Kansas, 17,00 

Zur besonderen Kenntnißnahme. 
Einwanderer und Reisende sollten sehr vorsich

tig sein uud ihre Billette nur bei den angestellten 
Agenten kaufen, nicht von solchen Leuten, die sich 
per Kopf bezahlen lassen, weder Agenten sind, noch 
Verantwortlichkeit übernehmen. 

2SsüP Mit Bereitwilligkeit ertheilt der Unter
zeichnete jede Auskunft unentgeldlich. 

Carl F. Hillebrand, 
General- Agent der Baltimore- und Ohio-

Eisenbahn, Thamesstraße, Nr. 97, 
B a l t intore, Md. 

Diese Bahn ist die kürzeste und billigste 
und bietet mehr Vortheile, als irgend eine andere. 

1652.25 

W. Wilkens ii. Graue, 
Frederick Road, 

B a l t i m o r e ,  M a r y l a n d ,  
fabrizirt und hat stets am Lager die feinsten Sor-
ten von reinem Pferde- und Kuh-Haar, so auch 
gemischtes und Schweine-Haar zu den billiasteu 
Preisen. • > 

B a l t i m o r e - N i e d e r l a g e :  
Süd-Ost-Ccke von Pratt- it. Charlesstr. 

burch die Post empfangen, werden 
punfiitch bejorgt. Für rohes Pferdehaar ic. wird 
der höchste Preis gegeben. 1652.10 

Martin Landenberger'S 
W O O L E N  H O  S I E  R  Y ,  

Frankford Road und Bedfordstraße, 
unterhalb granflinstr., ftenstngton, 

1M2 Phi ladelphia ,  

r  e  ß  c  R  o u t e  n a c h  
Washington, ^altnncve, Philadelphia, 

9!vif nur Besten. 
Diese 9vrtrcf|li(t'f Babn. mit ibrvv. verbesserten 

! westlichen Verbind!!ngcn, bietet den Zicisenden eine 
I direkte Vinic nach Baltimore,"Philadelphia, New-
Jork uud Boston. Auch ist sie die einzige Route, 
auf welcher man DurchgangS-Billete (Trongh-
Tickets^ und Gepäckmarken (Cheks) nach SBa-
shington erhalten kann. 

Drei Passagier-Züge verlassen Wheeling, Va., 
täglich: um 9.30 V. M., 4.40 N. M., 11.00 
N. M. und sind in direkter Verbindung mit allen 
westlichen Zügen. 

Nach allen östlichen Städten: 
Ankunft in Baltimore um 5.13 N. M.. 9.40 

V. M. und 5.10 V. M. 
Ankmtft in Washington um 7.00 N. M., 10. 

50 V. M., 8.30 V. M. 
Von Baltimore fährt matt sogleich ohne Aufent

h a l t  m i t  < S  c h  t t c  I I  z  i t  g e n  n a c h  
Philadelphia, New-Iork und Boston. 
Nach Washington gehen von Baltimore täglich 

vier Züge ab. Um 4.20 V. M., 6.45 V. M., 
3.00 N. M. und 5.20 N. M. 

Fahrgeld und Fahrzeit so kurz wie auf irgend 
einer andern Route. 

$5^ Reisende belieben ihre Billete via Whee
ling zu verlangen. Durchgangskarten und Aus
kunft erhält man in den Eisenbahn-Bureaus des 
Westens. 

$5^* Die Baltimore- und Ohio-Eisenbahn 
ist Reiscndrn auch ganz besonders dcr Naturschön
heiten wegen zu empfehlen. 
Für Fracht nach Philadelphia, New-Ior? 

und Boston, 
n a c h  o d e r  v o n  d e m  W e s t e n ,  

hat dies». Bahn große Vorzüge, da sie, am Ohio
stusse zu Wheeling, Benn-ood und Parkersburg 
auslaufend, mit dem großen Netzwerke westlicher 
Eisenbahnen in direkter Verbindung steht. 

Von Wbeeling und Parkersburg gehen jeden 
Tag regelmäßige Bootenach allen Häfen der west
lichen Flusse ab. 

D i e  F r a c h t p r e i s e  s i n d  s o  b i l l i g ,  
w i e  a u f  i r g e n d  e i n e r  a n d e r n  R o u t e .  

Güter von irgend einem Platze östlich von Bal-
timore bezeichne man : „Via Baltimore und Ohi» 
R. R." 

«5 lles, was an die Agenten dieser Bahn consia-
nikt ist, wird rasch besorgt. 

F r a c h t - 9 1  g m  t e n  s i n d :  Z .  MeBurnie, in 
Ci n c i n n a t i ;  S .  H c m p b i l l  n .  C o . ,  R i p l e y ,  O . ;  
I. M. Vvvc, MaySville, Ku.; I. N. Lodwick, 
Portsrnonth, O.; ÖL Neu u. Co., Middleport, 
O.; I. B. Ford, Wheeling, Va.; Moses Pot-
ter, Boston; E. W. Perweil, New-Iork; V.J. 
Kelly, Philadelphia ; I. T. England, Baltimore; 
Geo. Foster n. Co., Evanoville, Ind.; I. S. 
Morehead n. Co., LoniSville; Sam'l Calhouu, 
Philadelphia, und John L. Agnew, Parkersburg. 

L. I. F orsy i h u. C o., St. LouiS; 
L. S. G o rd on, General-')racht-Agent; 
L. M. Cole, General-Billet-Agent. 

W .  P  r  e s c  o t  t  S m i t h ,  
Transportmeister; 

E .  I .  F ü l l e r ,  
lb52.25 General-Agent des Westens. 

TL <a. o. D. 
Minnesota-Hain, Nr. 1. 

Dieser Hain arbeitet unter der gesetzlichen Ge-
richtsbarkeit des Groß-Hains von New-Iork und 
hält seine regelmäßigen Vitzungen jeden Dienstag 
Abend um 8 Uhr in dem Lokale über Day und 
Jenk's Trug-Laden, im dritten Stock, Ecke der 
Dritten und Cedarstraße. 

St. Paul, deu 30. Juli 1858. 
Ib52.gr N. Boss in g, Sekr. 

35roaö «Acres. 
100Ö Acker Land innerhalb zwei Meilen von 

der Vtadt St. Paul, in Strecken von einem zu 
zehn Acker. 

Aus 1, 2, 3, 4 und 5 Jahre Zeit. 
Ohne Baarzahlung. 

Die Bedingnisse des Kaufes sind: Bauen und 
Bearbeitung des Bodens. 

F e r n e r :  E i n e  g r o ß e  A u s w a h l  v o n  F a r m l a n d ,  
von 10 bis 25 Meilen von der Stadt St. Paul. 

Henry M c K e n 11), 
Dealer in Real Estate. 

O f f i c e :  E c k e  v o n  d c r  D r i t t e n  u .  M i n n e s o t a -
Straße. Ibl3.7,00 

Bestellungen für obige Fabrik werden un
ter der Adresse des Unterzeichneten angenommen, 
Instrumente pünktlich besorgt und garantirt. 

S. L u d v i g h, 
St. Paul, Minnesota. 

Für die Qualität der Instrumente bürgt 
Thalberg, der laut einer an Hand befindlichen Zei
tung bei seinen Conzerten in Columbus, Ga., ein 
Instrument von Eggert u. Co. sich gewählt hat. 

11)52.10p 

W o e r k Ä v e ' s  

Mini 25 t 

Bat birübmtc Hotländised. Mittrt gegen 

B i j s p e p s i a ,  

Uierenllrsnkhlit, Kederkr-rnkheil 
Ichwiche irgtnlt einer Irl, 

Kaltes und Hit^ige-z Fieber.  
Diese werthvolle Mediein wurde vor drei 

Jahren nach den Bereinigten Staaten importirt. 
Wahrend dieser Zeit hat sie allgemeine Anerken
nung gesunden bei 

Fiebern, Unverdaulichkeit, Kopfweh. 
Mangel an Appetit, Verstopfung der 
blinden, sowie der goldnen Ader. 

Mehre glaubwürdige Personen bezeugten ben 
Wkrth dieser werthvollen Medicin bei Magen-
und Leberbeschwerden. 

Bei tonischen Hebeln hat sie sich vortrefflich 
bewahrt und dient vorzüglich bei Schwächung 
als stärkendes Mittel. Auch bei nervösen, rheu
matischen und neuralgischen Fällen hat es sich oft 
als heilsam bewährt. 

Wir besitzen mehre schriftliche Zeugnisse über 
den Werth dieses Bittern und konnten sie hier 
beifügen, würden wir nicht die Erfahrung haben, 
daß Jeder, der einen Versuch damit macht, sich 
selbst das beste Zeugniß über den Werth dieser 
Median zu geben vermag. 

Man hat es schon häufig versucht, diese Medi
an nachzumachen, wie es gewöhnlich bei bewahr
ten Mitteln zu geschehen pflegt. Das ächte von 
B o e r h a v e ' s  B i t t e r m  i s t  z u  h a b e n  b e i  B e n j a 
min Page Jr. und C o. in Pittsburg, Penn-
sylvanien, Pharmaceuten und Chemikern, <$tf< 
derSmithfield und Dritten Straße. 
^Der Preis einer Flasche ist $1,00. Sech« 
Flaschen werden für $5,oo verabfolgt. Jenen, 
die nicht unter zwölf Flaschen bestellen, wird das 
Bestellte portofrei zugesendet. 

Barclay & Bro., 
Wholesale-Agenten in Chicago. 

Agentur inSt. Paul: Wm. N. Wolffu#> 


